
Auf dem richtigen Weg
„Hattingen solidarisch“ blickt auf die ersten 15 Monate zurück 

HATTINGEN. Der Vorstand 
von „Hattingen solidarisch 
e.V“ hat 15 Monate nach der 
Vereinsgründung eine posi-
tive Zwischenbilanz gezogen. 

Über 25 Menschen in Hat-
tingen konnte bereits unbü-
rokratisch geholfen werden. 
Anträge (Download auf www.
hattingen-solidarisch.de 
möglich) wurden über Insti-
tutionen oder Einzelpersonen 
gestellt. Das waren in erster 
Linie Zuschüsse zu Renovie-
rungen oder Umzügen und 
der Ersatz von Haushaltsgerä-
ten. Die Betroffenen leisten in 
der Regel einen Eigenanteil. 

Der Vorsitzende des Ver-
eins, Bernd Loewe, blickt op-
timistisch in die Zukunft. „Wir 
sind auf dem richtigen Weg, 
Hattingen solidarisch wird 
immer bekannter.“ 

„Hattingen solidarisch“ 
plant jetzt gemeinsam mit 
dem „Café Sprungbrett“ ein 
„Sozial Frühstück“. Das soll 
ein kostenfreies Angebot für 
alle HattingerInnen werden, 
welche über ein geringes Ein-
kommen verfügen und/oder 

ihren Lebensunterhalt mit 
Hilfe von staatlicher Unter-
stützung bestreiten müssen. 

Es soll alle 14 Tage (am er-
sten und dritten Dienstag im 
Monat) stattfi nden, erstmalig 
am 6. September, und wird 
von Sponsoren getragen. 
„Das Frühstück ist auch eine 
Möglichkeit, bei der die Be-

troffenen ihrer Isolation ent-
fl iehen können, da sie in einer 
,gleichberechtigten‘ Runde 
und angenehmer Atmo-
sphäre Leute aus ähnlichen 
Situationen zum Austausch 
kennenlernen können“, be-
schreibt Bernd Loewe den 
Hintergrund der Idee. Gebo-
ten werden den Besuchern 
außerdem Beratungen oder 
auch auf Wunsch die Ver-
mittlung von Kontakten zu 
Personen, die Hilfe anbieten 
können. 

In Kooperation mit den 
Vereinen Sprungbrett e. V. 
und Hattinger Tafel e.V. singt 
Peter Jörn Rüddenklau am 
Dienstag, 22. November, im 
Alten Rathaus für eine gute 
Sache, freut sich der Vereins-
Vorstand. An diesem Tag stel-
len sich außerdem alle drei 
Vereine vor.
„Hattingen solidarisch“ 

fi nanziert sich über Mitglieds-
beiträge und Spenden. Neue 
Mitglieder und Spenden sind 
willkommen. Spendenkonto 
208 777 bei der Sparkasse 
Hattingen (BLZ: 430 510 40).

Bernd Loewe hat mit seinem 
Verein „Hattingen solidarisch“ 
einen guten Start hingelegt.


